
Viernheim
Vi e r n h e i m e r  Ta g e b l a t t  –  D i e n s t a g ,  3 1 .  J a n u a r  2 0 1 2  –  S e i t e  1

Perfektionist mit Charme und Witz 
Volks-Chor: Musikdirektor Bernhard Riffel gestern ausgezeichnet

Zahl des Tages

400
Jan Krasko, Timo Krasko und
Pascal Wolk freuten sich am
Montag dem Naturheilverein
Viernheim, Weinheim und
Umgebung einen Scheck
über 400 Euro im Kommuna-
len Freizeit- und Sportbüro
überreichen zu dürfen.
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Apotheke
Für Rezepte steht am heutigen
Dienstag nach Geschäftsschluss
die Kronen-Apotheke, Laden-
burg, Hauptstraße 10, Telefon
06203/2292, zur Verfügung.

Polizei Viernheim

Einbrüche in 
Kindergarten und
Büroräume
Viernheim (kt) – In der Mo-
litorstraße sind Unbekannte
am letzten Wochenende (27.
bis 29.1.12) in einem Kin-
dergarten eingebrochen.
Nachdem die Täter eine
Fenster aufgehebelt und sich
so Zutritt verschafft hatten,
durchwühlten sie die Räu-
me. Gestohlen wurden ver-
mutlich kleine Geldbeträge.
Aus einem Bürogebäude in
der Mozartstraße haben Ein-
brecher einen Laptop und
Geld gestohlen. Hier wurde
eine im Erdgeschoss befind-
liche Balkontür aufgehebelt.
Die Schäden betragen insge-
samt fast fünftausend Euro.
Die Polizei in Viernheim er-
mittelt und bittet unter der
Tel. 9747-0 um sachdienli-
che Hinweise.

Von unserem Mitarbeiter
Oliver Höflich

Viernheim – Musikdirektor
Bernhard Riffel hat den Volks-
Chor in den vergangenen zwei
Jahrzehnten wie kein anderer
geprägt. Seit dem 20. August
1986 ist Riffel Dirigent des Ver-
eins, hat mit dem Volks-Chor
zahlreiche ausverkaufte Konzer-
te in Viernheim und auf Aus-
landsreisen gegeben. Am Mon-
tag wurde Musikdirektor Bern-
hard Riffel für 40-jähriges Wir-
ken als Chorleiter sowie 25-
jährige Tätigkeit beim Volks-
Chor im Kegelsportzentrum
ausgezeichnet. 

Ursprünglich war die Ehrung
bereits anlässlich des geplanten
Konzerts im Dezember 2011 ge-
plant; allerdings musste aufgrund
einer längeren Erkrankung von
Bernhard Riffel das Konzert und
die Ehrung ausfallen. Zunächst
oblag es Ingrid Müller vom Sän-
gerkreis Weinheim, die Ehrung
für 40-jähriges Wirken als Chor-
leiter sowohl vom Badischen
Chorverband als auch vom Deut-
schen Chorverband mit dem Eh-
renbrief und der goldenen Nadel
vorzunehmen. Musikdirektor
Bernhard Riffel lege sowohl auf
Perfektion als auch auf Präzision
sehr viel Wert, erklärte Ingrid
Müller. „Ich wünsche ihnen für
die Zukunft vor allem beste Ge-
sundheit, denn die Chöre brau-
chen sie.“

„Die Chöre
brauchen sie“ 

Einem Wunsch, dem sich der

Vorstandschaft des Volks-Chores
um Erste Vorsitzende Anna Ger-
linger sowie die zahlreichen an-
wesenden Sänger mit einem
lautstarken Applaus anschlossen.
In ihrer kurzen Dankesrede
blickte die sympathische Vereins-
vorsitzende auf das nunmehr
über 25 Jahre Wirken von Musik-
direktor Bernhard Riffel beim
Viernheimer Volks-Chor zurück.
Unter Leitung von Riffel habe der
Verein sowohl in Viernheim als
auch auf Auslandsreisen ein brei-
tes Publikum mit erstklassiger
Chormusik beglückt. Unzählige
Auftritte, ausverkaufte Konzerte
und begeisterte Gäste seinen Aus-
druck einer tollen Zusammenar-
beit von über 25 Jahren. „Und da-
mit soll noch lange nicht Schluss
sein“, hoffte am Montag Anna
Gerlinger. „Wir haben in diesem
und in den kommenden Jahren
noch eine Menge vor.“ Nach den
Ausführungen der Ersten Vorsit-
zenden wurde Musikdirektor
Bernhard Riffel für seine 25-jähri-
ge Tätigkeit beim Volks-Chor
ausgezeichnet. 

Jubiläumskonzert wird
dieses Jahr nachgeholt

Am Rande der Feierlichkeiten
gab die Vorstandschaft des Volks-
Chor bekannt, dass das 2011 ge-
plante Konzert anlässlich des Ju-
biläums von Musikdirektor Bern-
hard Riffel in diesem Jahr auf je-
den Fall nachgeholt wird. Der
Termin sowie die Örtlichkeit wer-
den wie auch die restlichen Ver-
anstaltungen des Vereins in den
kommenden Tagen mittels eines
Jahresprogramm bekanntgege-
ben. 

Der musikalische Leiter des Volks-Chors Viernheim, Musikdirektor Bernhard Riffel, wurde für 40-jähri-
ges Wirken als Chorleiter sowohl vom Badischen Chorverband als auch vom Deutschen Chorverband
mit dem Ehrenbrief und der goldenen Nadel ausgezeichnet. Gleichzeitig wurde der Dirigenten des Volks-
Chors für 25-jährige Tätigkeit beim Verein geehrt.

Viernheim (kt) – Die Nach-
richt vom Tode von Egon Schil-
linger hat viele Bürgerinnen und
Bürger betroffen gemacht. Auch
Bürgermeister Matthias Baaß
und viele Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Stadtverwaltung
trauern um diesen beliebten
Bürger .             

Alle  kannten ihn als einen übe-
raus engagierten Bürger unserer
Heimatstadt, der sich viele Ver-
dienste erworben hat. Er war an
den Stellen engagiert, die nur sel-
ten im Rampenlicht der Öffent-
lichkeit stehen. Er hat sich in ei-
nem Maße engagiert, wie dies an-

dere kaum tun, schon gar nicht an
dieser Stelle.

"Es ist mit ihm zu verdanken,
dass der Umgang mit Alkoholk-
ranken heute der Situation Rech-
nung trägt, dass Alkoholismus ei-
ne Krankheit und Sucht darstellt.
Das ist anerkannt, das war früher
nicht so und demzufolge auch der
Umgang mit den betroffenen
Menschen anders. Zu diesem Be-
wusstseinswandel hat Ihr Mann
in hohem Maße in unserem
Viernheim und darüber hinaus
beigetragen", schreibt Bürgermei-
ster Baaß in seinem Kondolenz-
schreiben an die Ehefrau. 

Über 20 Jahre hat er die Selbst-

hilfegruppe Kreuzbund geleitet,
zusätzlich die offene Informati-
onsgruppe für Betroffene und An-
gehörige. Auch seine vielfältigen
weiteren Engagements, zum Bei-
spiel in der Klinik Schloss Fal-
kenhof, sind vielen bekannt.  Je-
de Einzelne und jeder Einzelne,
den er begleitet hat,  wird ihm ge-
genüber große Dankbarkeit emp-
finden.

Innovative Form der
Suchtprävention

Zusammen mit den anderen
Viernheimer Suchtselbsthilfe-

gruppen steht Egon Schillinger
für eine innovative Form der
Suchtprävention in Viernheim,
die sich vor allem durch gute Ko-
operation und viele kreative
Ideen auszeichnet.

Über seine eigene Selbsthilfe-
gruppe hinaus setzte er sich seit
1996 aktiv für die Verbreitung des
Selbsthilfegedankens ein und hat
erheblichen Anteil am Aufbau
der Selbsthilfeförderung in Viern-
heim. Er war ehrenamtlich seit 15
Jahren regelmäßig an der Erstel-
lung der Viernheimer Info-Bro-
schüren „Selbsthilfegruppen und
Beratungsstellen in Viernheim“
und „Selbsthilfewegweiser“ betei-

ligt. Für die Organisation und
Durchführung des regelmäßigen
Viernheimer Selbsthilfetags war
er seit 15 Jahren im engeren Or-
ganisationsstab, heißt es in einer
Pressemitteilung der städtischen
Presse- und Informationsstelle.

Beerdigung am Freitag

Viele Mitbürgerinnen und Mit-
bürger werden ihn und sein Enga-
gement als liebenswerter Viernhei-
mer Bürger nicht vergessen. Die
Beerdigung findet am kommenden
Freitag um 10 Uhr auf dem neuen
Friedhof (Waldfriedhof) statt.

Egon Schillinger verstorben
Viernheim trauert um einen überaus engagierten Mitbürger

Unter Leitung von Bernhard Riffel wurde sowohl in Viernheim als auch auf Auslandsreisen ein breites Publikum mit erstklassiger Chormusik beglückt. Fotos (2): kluge

Todesfälle
Im Alter von 72 Jahren ver-

starb Herr Horst Borrman.
Im Alter von 76 Jahren ver-

starb Herr Egon Schillinger.

Bestattungen
Friedhof Lorscher Straße

Mittwochg, 1. Februar
13.00 Uhr, Beerdigung: Hilde

Mittmann, geb. Ringhof,
90 Jahre

Waldfriedhof 

Dienstag, 31. Januar
13.00 Uhr, Beerdigung: Gertrud

Gauder, geb. Prause, 102
Jahre

Freitag, 3. Februar
10.00 Uhr, Beerdigung: Egon

Schillinger, 76 Jahre
11.00 Uhr, Trauerfeier: Horst

Borrman, 72 Jahre

Verlosung

Viel Spaß in der
Sneak
Das Viernheimer Tageblatt
hat zweimal zwei Karten für
die Sneak Preview Night am
Mittwoch, 1. Februar um
23.15 Uhr im Kinopolis
Rhein-Neckar verlost. Die
Gewinner sind Manuel
Haas, Käfertaler Straße 8
und Michael Herbert, Elisa-
bethenstraße 6. Den Gewin-
nern wünschen wir viel
Vergnügen. Die Karten sind
bis 15 Minuten vor Beginn
an der Kasse hinterlegt. Bitte
die Ausweise nicht verges-
sen.


